Krach in Chioggia
Entwurf – 2. Akt, 6.Szene

2. Akt 6. Szene

Die Dorfbewohner kommen mit großem Getöse an. Eine obere Klappe am rechten Fisch öffnet sich und sie klettern heraus [oder bleiben im Fisch stehen. Wirkung: der Fisch umschließt sie: Gefangen im Fisch].  Sie glauben nicht wirklich daran, das Isidoro Recht sprechen kann. Seine arrogante herablassende Art bringt die Dorfbewohner zunehmend gegen ihn auf. 

Isidoro will die Dorfbewohner einzeln vernehmen. Doch die wollen das nicht. Sie bleiben während der gesamten Untersuchung zusammen; kommentieren die Fragestellungen von Isidoro; machen sich über seine affektierte Art lustig. Sie sind ziemlich Kontrapunktiv, Frech, Aufsässig. Hier zeigt sich die Bodenständige Art der Fischer, die sich nichts gefallen lassen. Erst vernimmt er Checca, obwohl die am wenigsten gesehen hat. Anschließend Orsetta; sie  lässt sich nun gar nichts gefallen. Und ihre frechen Antworten führen zu Szenenapplaus unter den Dorfbewohnern. 

Die ständigen Zwischenrufe, Kommentare und Spöttereien lassen Isidoro verzweifeln. Er jagt sie am Schluss alle davon – bis auch Checca.
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Alle

Gerechtigkeit! Hochwohlgeboren! Exzellenz!

Isidoro

Wer hat euch erlaubt einzutreten? Soll ich euch alle auf einmal verhören? Geht wieder hinaus und wartet, bis ich euch holen lasse.

Pasqua

Zuerst uns!

Orsetta

Zuerst uns!

Lucietta

Wir waren zuerst da!

Alle durcheinander.

Isidoro 

[läutet die Gerichtsglocke – die Dorfbewohner hören aber nicht]

Ihr werdet der Reihe nach aufgerufen – R-U-H-E.

Wartet draußen, bis ich euch holen lasse. [Keiner geht.]
Stille.

Isidoro 
[versucht seine Contenance zu wahren] Na gut.[zu Checca]
Dein Name, mein Kind.

Lucietta

Wieso wird Checca bevorzugt? Die kann am wenigstens aussagen.

Isidoro

Das müssen Sie schon mir überlassen.

Fortunato

He, Gnädigster, in allen Ehren, sie hat keine blassen Schimmer.
Isidoro

Respekt, wenn ich bitten darf!

Fortunato

Schon gut…
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Isidoro [nochmals zu Checca]
Mein Kind, dein Name.
Checca

Kommen Sie mir nicht so. Ich bin schon lange kein Kind mehr. [allgemeines Gelächter]
Isidoro

Also wie heißt du?

Alle/ Checca

Oh. Das wissen Sie doch.

Isidoro

Aber ich muss es ins Protokoll schreiben. Es muss alles seine Form haben.

Checca

Checca.

Isidoro

Und wie noch?

Checca

Schiantina.

Isidoro

Hast du keinen Spitznamen?

Checca

Weiß ich nicht.

Isidoro

Nennt man dich nicht Mozzarella?

Alle [durcheinander]
Gehört das auch ins Protokoll?

Isidoro

Ist schon gut. – Erzähl mir, was da los war.

Checca

Ich weiß nichts. Ich habe nur aus dem Fenster geschaut. Da waren Beppo und Titta Nane, die wollten Toffolo Murmeltier verprügeln und der hat mit Fischen geschmissen.

Die Dorfbewohner echauffieren sich über soviel Ungemach. 
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Isidoro

Das läuft ja wie geschmiert!

Die Nächste, bitte! – Wie heißt du? [Er deutet auf Orsetta.]
Orsetta

Orsetta Schiantina.

Isidoro

Nennt man dich nicht Maisbrot?

Orsetta

Wirklich, Exzellenz, wenn wir nicht hier im Amt wären, bekämen Sie von mir was zu hören.

Isidoro

Na was denn?

Orsetta

Hier macht man Maisbrot aus Gelbmehl und Kleie. Ich bin nicht gelb und auch nicht aus Kleie. Oder sehen Sie das anders?

Die Dorfbewohner applaudieren.

Isidoro

Nicht so hitzig, mach mir hier bloß keine Szene! - Weißt du, warum du vorgeladen bist?

Orsetta

Nein, Exzellenz.

Isidoro

Ich bin keine Exzellenz! 
Alle/Orsetta

Jawohl, Exzellenz.

Isidoro

Also, was ist: weißt du von einem Streit?

Orsetta

Es wird oft gestritten.

Isidoro

Es geht aber um einen bestimmten Streit.

Orsetta

So, um welchen?

Isidoro

Kennst du Toffolo Murmeltier?

Orsetta

Ja, Exzellenz.

Isidoro

Weißt du, ob ihn jemand verprügeln wollte?

Orsetta

Ich kann nicht Gedanken lesen. Ich weiß nicht, was irgendwer wollte.

Isidoro

Hast du gesehen, dass jemand auf ihn losgegangen ist?

Orsetta

Ja, Exzellenz.

Isidoro

Und wer war das?

Orsetta

Das habe ich vergessen.

Isidoro

Orsetta Maisbrot, gleich platzt mir der Kragen.

Orsetta

Haben Sie keinen Spitznamen?

Isidoro

Ich bin hier stellvertretender Richter!

Orsetta

Haben Sie schon einmal von einem Isidoro Klugscheißer gehört?
Die Dorfbewohner applaudieren frenetisch Orsetta zu.

Isidoro

Du nimmst dir viel heraus.

Orsetta

Und du nimmst dich sehr wichtig.
Isidoro

So ein störrisches Weibsbild! 
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Orsetta (leise zu Pasqua)

Der will, dass wir uns gegenseitig ausspielen – 

Pasqua

Das kommt gar nicht in Frage.

Isidoro

Bitte treten Sie näher.

Pasqua

Wie beliebt?

Isidoro

Sagen Sie Ihren Namen.

Pasqua schweigt.

Isidoro

Wie heißen Sie?

Pasqua

Gnädigste Herrlichkeit?

Isidoro

Was soll das? Sagen Sie Ihren Namen!

Pasqua

Herrlichkeit?

Isidoro

Zum Teufel noch mal! Sind Sie taub?

Pasqua

Wie beliebt?

Isidoro (brüllt)

Sind Sie taub?

Pasqua

Könnten Sie ein bisschen lauter sprechen? Ich höre nicht gut.

Die Dorfbewohner kichern.

Isidoro

(schreit) So das reicht jetzt. R-A-U-S.
Pasqua

Sie müssen nicht schreien. Ich bin doch nicht taub. –

Isidoro

Verschwinden sie.

Pasqua

Ich möchte meine Aussage machen!

Isidoro

Mach deine Aussage vor wem du willst, nicht bei mir! – Die bringen mich noch um den Verstand. – 

Lucietta

Ich will endlich auch meine Aussage machen. – Immer werden die anderen bevorzugt. Das lasse ich mir nicht gefallen.
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Isidoro

[Zeigt auf Fortunato] Sie. –

Fortunato

Fortunato beginnt sofort zu reden, absolut unverständlich.

Ich heiße Fortunato Schiantino. Ich bin drei Monate auf dem Meer gewesen und habe einen guten Fang gemacht, denk ich mir mal. Also war ich ganz zufrieden und habe mich auf meine beiden Schwestern gefreut. Orsetta sollte heiraten, den Beppo, müssen Sie wissen. Der hat sich vielleicht auf seine Braut gefreut! Aber dann komme ich nach Hause, und was finde ich? Murmeltier schmeißt mit Fischen - und BUM! kriege ich einen Fisch an den Kopf. Das ist ja noch schöner, denk ich mir mal. Da hol ich meine Muskete, von unserem Großvater noch und nichts wie hinter diesem Deppen her. Da seh ich den Beppo mit einer Machete und den Titta Nane mit einer Stake [Bootshaken], aber wenn das Murmeltier nicht mit Fischengeschmissen hätte, wären die gar nicht mit ihren Messern gekommen, denk ich mir mal. 

Isidoro

Ich habe kein Wort verstanden! 

Fortunato

Na gut, Kleiner, sehr gescheit warst du ja noch nie, auch wenn du studiert hast. 

Isidoro

Können Sie denn nicht normal reden?

Fortunato

Also fang ich noch einmal von vorn an. (überdeutlich) Ich heiße Fortunato Schiantino, ich bin drei Monate auf dem Meer gewesen, und alles war gut, aber dann schmeißt das Murmeltier einen Fisch – BUM! verstehst du? – 
Isidoro

Ich verstehe kein Wort! 

Fortunato

Zu mir hat er gesagt, dass er mich nicht versteht –

Pasqua

Das ist eine Unverschämtheit, du redest völlig normal, ich habe noch immer jedes Wort verstanden, was du gesagt hast! Lass dich ja nicht von dem beleidigen!

Einen Augenblick Stille, alle starren Pasqua an. 
Fortunato

Pasqua, du bist eine schöne, liebe Frau. Ich danke dir! 

Lucietta

Ich will endlich auch meine Aussage machen. – 

Isidoro

Das halte ich keinen Moment länger aus! Ich lasse das Amt räumen! 
Pasqua

(Pasqua schaut noch immer Fortunato an) Hat man so etwas schon gesehen? Was hat denn der für schwache Nerven?

Fortunato

Ja, der hat total schwache Nerven.
Lucietta

– Immer werden die anderen bevorzugt. Das lasse ich mir nicht gefallen.

Pasqua (verlegen)

So, Lucietta, jetzt ab nach Hause. 

Orsetta

Und was hat der für Pickel? Feuerrot sind die geworden, so sehr hat er sich aufgeregt!

Lucietta

Und der will den Richter vertreten? 

Alle (durcheinander)
Eure Gerechtigkeit! Eure Hochwohlgeboren! Eure Exzellenz!

Isidoro

Das halte ich keinen Moment länger aus! R-A-U-S. Ich lasse das Amt räumen! Wo sind die Gerichtsdiener? Wo sind denn die Gerichtsdiener?

Fortunato

Also von mir aus, gehen wir eben.

Pasqua

Gehen wir.

Isidoro (außer sich)
Hinaus jetzt alle.  – Nur Checca bleibt hier.

Lucietta

Wieso denn Checca wieder? 
Isidoro

Das müssen Sie schon mir überlassen.

Fortunato

He, Gnädigster, in allen Ehren, verstehen Sie mich? Sie ist ein unschuldiges Kind.

Isidoro

Wollen Sie mir unterstellen...

Fortunato

Ich unterstelle gar nichts, ich warne dich nur, lass dir ja nicht einfallen...

Isidoro

Respekt, wenn ich bitten darf!

Fortunato

Schon gut, schon gut. also gehen wir. 
Die Dorfbewohner bis auf Isidoro und Checca ab.
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